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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

die Sommerferien waren lang und haben uns allen gutgetan. Jetzt aber kribbelt es 
wieder in den Fingern und das neue Schuljahr kann richtig losgehen. 

Der folgende Elternbrief soll Ihnen einen umfassenden Überblick über das Schuljahr 
und den Schulbetrieb geben. 

Für viele von Ihnen sind die Inhalte wohl längst Routine, ich bitte Sie aber dringend, vor 
allem die Punkte 4 und 5 aufmerksam zu lesen. 

Ich wünsche allen Mitgliedern der Schulfamilie ein spannendes, lehrreiches und 
hoffentlich sorgenfreies neues Schuljahr!  

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. Dr. Elmar Singer, OStD 

Schulleiter, 
im Namen des Schulleitungsteams 
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1. Informationen zum Schuljahr 2024/25 

Die Schülerzahlen klettern weiter nach oben und wir erreichen heuer ein 
Zwischenhoch von 1340 Schülerinnen und Schülern. Besonders freuen wir uns über all 
unsere Neuzugänge, darunter 204 Jungen und Mädchen in sieben Klassen der 
Jahrgangsstufe 5, die frisches Leben in die Bude bringen.  

Herzlich willkommen und viel Freude am Gymnasium Neutraubling!  

Am GN unterrichten nun 129 Lehrkräfte in 45 Klassen (ohne Q12). Die Klassenstärken 
reichen von 14 bis 31, der Durchschnitt liegt bei 27,1. Innerhalb einer Jahrgangsstufe 
können wir die Klassengrößen leider angesichts der Fremdsprachenwahl, der 
Ausbildungsrichtung und der Religionszugehörigkeit nicht immer voll ausgleichen.  

Das Schuljahr 2024/25 ist sozusagen „Jahr 1 nach dem G8“ und so sind wir gespannt, 
wie sich die Oberstufe mit der ersten Q12 im neuen neunjährigen Gymnasium in Bayern 
neu entwickelt, in dem Organisationsformen wie die Leistungsfächer oder die 
Vertiefungskurse in Deutsch und Mathematik noch einmal deutlich mehr individuelle 
Profilbildung erlauben.  

Gut bewährt haben sich die Wissenschaftswoche, das neue P-Seminar und der 
Unterricht in Italienisch als spätbeginnende Fremdsprache in der JGS 11 sowie die 
Projektwoche am Ende des Schuljahres mit der Woche „Alltagskompetenzen“ in der 
JGS 8.  

Im Schuljahr 2024/25 wird am Gymnasium Neutraubling kein Abitur stattfinden.  

Beim Wahlunterricht können wir in diesem Schuljahr ein besonders attraktives 
Angebot machen mit Kursen für Badminton, Cambridge Certificate in Advanced 
English, Chor, Diplôme d'Etudes en Langue Française, Erste Hilfe, Film, Fotografie, 
Fußball, Handball Stützpunkttraining, Instrumentalunterricht (u. a. Violine, Cello, 
Holzblasinstrumente, Kontrabass, Querflöte), Jazzband, Lichttechnik, MathePlus (drei 
Kurse), Kammermusikensemble, Mittelstufenchor, Naturwissenschaftliches Experi-
mentieren, Podcast, Rhetorik, Rock Music Project (RMP), Robotik (zwei Kurse), Schach, 
Schülerzeitung, Schulorchester, Schulsanitätsdienst, Schwimmen, Spanisch (zwei 
Kurse), Streitschlichter, Theater, Tischtennis, Tontechnik, Unterstufenchor, 
Volleyball, Werken und Yoga.  

Bei Fragen zum Wahlunterricht wenden Sie sich bitte an StD Dr. Stefan Anthofer unter 
stefan.anthofer@gymnasium-neutraubling.de.  

2. Personalentwicklung 

Die Personalsituation am Gymnasium Neutraubling ist – wie wohl an allen Schulen 
– angesichts des Lehrermangels und des allgemeinen Fachkräftemangels sehr 
angespannt. Noch gelingt es uns dank zahlreicher Vertragslehrkräfte und vielfacher 
Opfer des Stammpersonals, das von Anfang an zusätzliche Stunden und Mehrarbeit 
leistet, die Unterrichtsversorgung in vollem Umfang zu gewährleisten.  

Allerdings gehen wir ohne nennenswerte Reserven in das Schuljahr und uns bleibt nur 
die Hoffnung, dass wir von größeren Ausfällen verschont bleiben.  

 

 

 

mailto:stefan.anthofer@gymnasium-neutraubling.de


 

3 

 

Mit großer Freude dürfen wir eine ganze Reihe neuer Kolleginnen und Kollegen am 
Gymnasium Neutraubling begrüßen: 

StRin  Becker Marleen D/K  

StRin  Brunner Liv E/Eth  

StRin Buchner Esther E/L  

StR Gebert Andreas M/Sm  

StRin Hackl Theresa E/G/PuG  

StR  Haider Andreas M/Ph  

StRef  Heggemann Benedikt Mu/Mu  

StRef  Kläß Stefan Geo/WR  

StRefin  Dr. Kolb Julia Ph/C  

StR  Kurzbeck Felix L/Sm  

StRefin Jaki Käthe Ku/Ku  

StRin Märkl Franziska M/Sw/It  

StRefin Pawelka Marie-Sophie B/C  

StRin Richter-Hartl Michaela E/Sw  

StD Schmeiduch  Andreas WR/Sm  

StRef Seyler Michael E/M  

StD Andreas Schmeiduch verstärkt als Mitarbeiter das Schulleitungsteam und 
übernimmt die Aufgaben von StD Johann Peter, der sich in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet hat.  

Ab diesem Schuljahr ist an unsere Schule eine Erweiterte Schulleitung eingerichtet, 
der zusätzlich zur bisherigen Schulleitung OStRin Dr. Susanne Auflitsch, StDin Andrea 
Jobst, StD Stefan Langer und StD Dr. Ulrich Miethaner angehören.  

Wir wünschen allen neuen Kolleginnen und Kollegen, dass sie sich möglichst schnell 
am Gymnasium Neutraubling bzw. in ihre neuen Rollen einleben und sich bei uns 
wohlfühlen.  

Bitte beachten!  

Nach einer Umstellung der IT-Infrastruktur erreichen Sie unsere Lehrkräfte per E-Mail 
grundsätzlich nach folgendem Schema:  

vorname.nachname@gymnasium-neutraubling.de 

3. Erweiterungsbau und Wegesituation 

Wie die große Baugrube an der Stelle des bisherigen Lehrerparkplatzes unzweifelhaft 
zeigt, haben die Arbeiten am Erweiterungsbau entlang der Gregor-Mendel-Straße 
begonnen. 

Bis voraussichtlich September 2025 entsteht ein zweistöckiger Bau mit Tiefgarage, 
Klassenzimmern, Fachräumen und Büros, der die Flächen zur Verfügung stellt, die 
bisher für das neue neunjährige Gymnasium fehlen. 
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Die Baustelle wird den Unterrichtsbetrieb wenig beeinflussen, allerdings bringt sie 
gewisse Einschränkungen mit sich. Wir bitten Sie deshalb, mit Ihren Kindern zu 
besprechen, dass sie sich besonders umsichtig verhalten, vor allem angesichts des 
Baustellenverkehrs.  

Das Betreten der Baustelle ist aus Sicherheitsgründen strengstens verboten! 

Der Zugang zum Gebäude erfolgt entweder über die Haidauer Straße entlang des D-
Baus zum Haupteingang oder über die Gregor-Mendel-Straße und dort den Durchgang 
zwischen A-Bau und N-Bau. Da die Bushaltestellen der Gregor-Mendel-Straße weiter 
in Richtung N-Bau verlegt wurden, stellt vor allem der Durchgang zwischen A-Bau und 
N-Bau einen sicheren Weg für alle dar, die dort mit dem Bus ankommen und abfahren. 

 

 

Ein Fahrradkeller steht für die Dauer der Bautätigkeit leider nicht zur Verfügung. 
Fahrradständer befinden sich entlang des D-Baus. 

Leider stehen für die Bauphase auch kaum Parkplätze an der Schule zur Verfügung. 
Bitte parken Sie in den umliegenden Straßen und verzichten Sie – wo immer möglich – 
darauf, Ihr Kind mit dem Auto zur Schule zu fahren bzw. es dort abzuholen. Bitte 
befahren Sie nicht den verbleibenden Lehrerparkplatz.  

Schülerinnen und Schüler, die mit Motorrädern und -rollern an die Schule kommen, 
stellen diese bitte bei den Fahrradständern oder auf dem Parkplatz zwischen Friedhof 
und Realschule ab, aber auf keinen Fall im Bereich des Haupteingangs, da dort die 
Fluchtwege und die Feuerwehrzufahrt freigehalten werden müssen. 

4. „Digitale Schule der Zukunft“ (1:1-Ausstattung) 

Der Freistaat Bayern plant, bis etwa 2028 alle Schülerinnen und Schüler an 
weiterführenden Schulen bei der Ausstattung mit digitalen Endgeräten (in der Regel 
Tablets) finanziell zu unterstützen.  

Die Geräte sollen von den Eltern bzw. Erziehungsberechtigen nach Vorgaben der 
Schule angeschafft werden, verbleiben aber im privaten Besitz und werden vom Staat 
mit bis zu 350,00 Euro pro Gerät bezuschusst. 

Personal
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Die Entscheidung über zugelassene Betriebssysteme, ein Mobile Device Management 
(zentrale technische Verwaltung), die relevanten Mindestanforderungen und das 
pädagogische Begleitkonzept liegen bei der jeweiligen Schule.  

Das Gymnasium Neutraubling steigt im Schuljahr 2024/25 mit der 8. Jahrgangsstufe in 
diesen Ausstattungsprozess ein. Zunächst werden wir die technischen Voraus-
setzungen schaffen (WLAN für Schüler, Screen Mirroring etc.), dann die 
Mindestanforderungen definieren und ein Ausbildungskonzept sowie ein 
Fortbildungskonzept für die Lehrkräfte entwickeln.  

Im März 2025 wollen wir in die Beschaffungsphase und im Mai 2025 in eine Testphase 
eintreten, so dass dieser erste Jahrgang dann im Schuljahr 2025/26 voll arbeitsfähig 
sein wird und weitere Jahrgänge ausgestattet werden können.  

Wir werden Sie immer wieder detailliert über die einzelnen Schritte informieren, 
bitten aber, für den Moment Folgendes zu beachten: 

⚫ Eine Förderung ist grundsätzlich nur möglich für Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufen, die die Schule vorgibt, also 
in diesem Schuljahr die 8. Jahrgangsstufe. 

⚫ Die Geräte sind nur dann förderfähig, wenn sie voll den 
Mindestanforderungen der Schule entsprechen und nach dem 
09.09.2024 beschafft wurden.  

Wir empfehlen deshalb allen Eltern, insbesondere denjenigen mit Kindern in der 
Jahrgangsstufe 8, mit der geplanten Anschaffung eines Gerätes abzuwarten, bis wir 
die Rahmenbedingungen definiert haben und mit der entsprechenden Aufforderung an 
Sie herantreten. Für diese Jahrgangsstufe werden im Laufe des Schuljahres zwei 
zusätzliche Elternabende zu den Themen Beschaffung, Antragstellung, Einrichtung 
und medienpädagogische Konzepte angeboten. Auch die Schülerinnen und Schüler 
werden entsprechend vorbereitet.  

5. Änderungen bei Pädagogischen Zwischenberichten und 
Zwischenzeugnissen 

Mit dem Schuljahr 2017/18 hat das Gymnasium Neutraubling im Rahmen einer MODUS-
Maßnahme die Zwischenzeugnisse in den Jahrgangsstufen 5 bis 8 durch Pädagogische 
Zwischenberichte ersetzt und in den Jahrgangsstufen 8 bis 10 weiterhin Zwischen-
zeugnisse ausgegeben. 

Da sich zwischenzeitlich die Rechtslage bzw. die Rechtsauffassung geändert hat, 
passen wir diese Maßnahme nun an und stellen auch in den Jahrgangsstufen 9 bis 11 
auf Pädagogische Zwischenberichte statt Zwischenzeugnissen um.  

Die Zwischenberichte haben sich sehr gut bewährt, da sie den Leistungsdruck auf die 
Schülerinnen und Schüler vermindern und den Eltern im unmittelbaren Vorfeld der 
beiden allgemeinen Elternsprechtage einen umfassenderen Leistungsüberblick 
bieten. Rechtlich haben weder die Zwischenberichte noch die Zwischenzeugnisse 
Urkundencharakter (im Gegensatz zum Jahreszeugnis), sodass der Zwischenbericht 
sogar die aussagekräftigere der beiden Formen ist.  
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In Zukunft erhalten Sie für die Jahrgansstufen 5 bis 11 drei Berichte, jeweils im 
Dezember, Februar und April. Beim Bericht im Dezember bitten wir um Verständnis, 
wenn noch nicht in allen Fächern Noten vorliegen, beim Bericht im Februar muss eine 
ausreichende Notenbasis vorliegen.  

Der Bericht im April dient gegebenenfalls gleichzeitig als Warnhinweis bei einer 
drohenden Vorrückungsgefährdung am Ende des Schuljahres bzw. bei absinkenden 
Leistungen („Maiwarnung“).   

Falls Eltern mit Kindern in den Jahrgangsstufen 9 bis 11 dennoch ein Zwischenzeugnis 
wünschen, zum Beispiel weil sie es bei Bewerbungen vorlegen wollen, bitten wir um 
einen formlosen Antrag bis 22.01.2025 in Papierform oder digital an 
direktorat@gymnasium-neutraubling.de. Später eingehende Anträge können leider 
aus organisatorischen Gründen nicht berücksichtigt werden. Wir werden zu Ihrer 
Sicherheit im Januar 2025 ein Erinnerungsschreiben versenden. 

6. 10-Finger-Tastschreiben in der Jahrgangsstufe 6 

Der Grundkurs im 10-Finger-Tastschreiben, der von allen Schülerinnen und Schülern 
bis zum Ende der Unterstufe absolviert werden muss, wird auch in diesem Jahr wieder 
in der 6. Jahrgangsstufe durchgeführt. Das 10-Finger-Tastschreiben zählt zu den 
methodischen Fertigkeiten, die in nahezu allen Fächern des Gymnasiums Schülerinnen 
und Schülern den Umgang mit modernen Medien erleichtern. Die Schülerinnen und 
Schüler werden sechs Wochen lang im Klassenverband und blockweise in 
Doppelstunden am Nachmittag unterrichtet. Die Teilnahme am Kurs ist verpflichtend, 
sofern nicht bereits ein mindestens 10-stündiger Tastschreibkurs mit Nachweis 
absolviert wurde.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an OStRin Beate Ruckdäschel unter 
beate.ruckdaeschel@gymnasium-neutraubling.de.  

7. Lernhilfen 
 
7.1. Lerntutoren 

Schülerinnen und Schüler, die Nachhilfe wünschen, können sich an OStR Rainer 
Tetzlaff wenden, der unsere Lerntutoren betreut. Bitte melden Sie Ihre Kinder 
bevorzugt über rainer.tetzlaff@gymnasium-neutraubling.de an. Anmeldezettel sind 
auch online über unsere Homepage erhältlich. 

7.2. Lerncoaching 

In den letzten beiden Jahren konnten mehrere Lehrkräfte des GN eine Ausbildung zum 
Lerncoach abschließen. Es steht nun ein ganzes Team von motivierten Lerncoaches 
zur Verfügung, das bei folgenden Themen helfen kann: Unzufriedenheit mit schlechten 
Noten, Lernfrust, fehlende Lernorganisation bzw. -strategien, Konzentrations-
schwierigkeiten, fehlende Motivation oder zu langsames Lerntempo. Das Coaching 
findet nach Absprache in bis zu fünf Einzelsitzungen mit einer/m der Coaches statt, 
eine Sitzung dauert etwa 35 Minuten.  

 

mailto:direktorat@gymnasium-neutraubling.de
mailto:beate.ruckdaeschel@gymnasium-neutraubling.de
mailto:rainer.tetzlaff@gymnasium-neutraubling.de
https://www.gymnasium-neutraubling.de/index.php/schueler/unter-mittelstufe/nachhilfe-durch-lerntutoren/informationen-fuer-schueler-eltern
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Sollten Sie hier Bedarf sehen, melden Sie sich bitte mit dem Einverständnis Ihres 
Kindes (denn Coaching kann nur freiwillig erfolgen!) unter der zentralen E-Mail-
Adresse: lerncoaching@gymnasium-neutraubling.de und geben Sie Namen, Klasse 
und kurz das Anliegen Ihres Kindes an. Wir kommen dann auf Sie zu. Genauere 
Informationen finden Sie auf der Homepage. 

7.3. „Mathegym“ 

Wir dürfen auf die Lernplattform www.mathegym.de aufmerksam machen, für die 
unsere Schule eine Lizenz erworben hat.  

Dank der großzügigen Unterstützung durch die Freunde des Gymnasiums Neutraubling 
und den Landkreis Regensburg steht allen unseren Schülerinnen und Schülern ein 
kostenloser Zugang zur Verfügung.  

Da die Lernplattform sehr ansprechend gestaltet ist, setzen sich die Lernenden in der 
Regel gerne an diese extra Portion Übungsaufgaben. Man benötigt lediglich einen 
internetfähigen Computerzugang.  

An welche Schülerinnen und Schüler richtet sich Mathegym?  

Das Programm ist vorgesehen für Schülerinnen und Schüler aller Klassenstufen und 
jeglicher Leistungsniveaus, da die Aufgaben von „leicht“ bis „sehr anspruchsvoll“ 
variieren. Gute Schülerinnen und Schüler können aber auch direkt bei einem höheren 
„Level“ einsteigen. Da haben selbst echte Profis zu knabbern – und beim „Rechnen 
gegen die Uhr“ muss man richtig fit sein.  

Was bietet Mathegym?  

Zu alphabetisch geordneten Themenbereichen aus dem Mathematikstoff werden 
neben einer Stoffzusammenfassung mit Beispielaufgaben zahlreiche interaktive 
Übungsaufgaben mit pädagogischem Feedback bereitgestellt. Je nachdem, wie gut 
diese bearbeitet werden, ob mit Hilfestellung durch das Programm oder eigenständig 
– das Programm entscheidet, ob eine Schülerin oder ein Schüler fit ist für das nächste 
Level oder ob noch Übungsbedarf auf derselben Lernstufe besteht. So kann man sich 
gezielt auf Schulaufgaben vorbereiten, aber auch die Grundlagen aus niedrigeren 
Klassenstufen auffrischen. Neben der Möglichkeit, komplexe Aufgaben Schritt für 
Schritt zu lösen, werden zu vielen Themenbereichen Lernvideos angeboten, in denen 
der Stoff nochmals verständlich erklärt wird – gut, wenn jemand z.B. durch Krankheit 
den Unterrichtsstoff verpasst hat.  

Wie melde ich mein Kind bei Mathegym an?  

Gehen Sie einfach auf www.mathegym.de und wählen Sie dort den Menüpunkt 
„Registrieren“. Anhand von E-Mail-Adresse, Benutzernamen und Passwort wird ein 
persönliches Nutzerkonto angelegt. Nachdem Sie die E-Mail-Adresse bestätigt haben, 
können Sie das Nutzerkonto unserer Schule zuordnen. Am Ende des Registrierungs-
vorgangs werden Sie aufgefordert, eine datenschutzrechtliche Einwilligung 
auszufüllen und bei uns an der Schule abzugeben. Tun Sie dies bitte möglichst zeitnah. 
In der Regel wird dann der Zugang Ihres Kindes innerhalb einer Woche freigeschaltet. 
Bis dahin ist die Plattform nur eingeschränkt nutzbar.  

Bitte beachten Sie: Ist innerhalb von vier Wochen die datenschutzrechtliche 
Einwilligung nicht beim Administrator eingegangen und der Zugang somit nicht von 
ihm freigeschaltet worden, erlischt die Online-Registrierung und Sie müssen sich 
erneut registrieren.  

mailto:lerncoaching@gymnasium-neutraubling.de
https://www.gymnasium-neutraubling.de/index.php/schueler/lerncoaching
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Wir wünschen jetzt schon viel Spaß beim Üben! 

Wir verfügen seit einem Jahr auch über eine Lizenz für das Fach Englisch (ebenfalls 
auf mathegym.de abrufbar) mit Material für die Jahrgangsstufen 5 und 6. Check it out! 

8. Hinweise zum Schulbetrieb 

8.1. Elektronisches Zahlungssystem 

Wir arbeiten mittlerweile mit einem elektronischen System zur Zahlungsabwicklung 
(Fahrten, Büchergeld, Exkursionen etc.), um Geldflüsse an der Schule möglichst 
bargeldlos zu gestalten und die Lehrkräfte im Unterricht von Verwaltungstätigkeiten  
– wie Geldeinsammeln – zu entlasten.  

Bitte beachten Sie, dass unser System kein Abbuchungssystem ist, sondern dass Sie 
jeweils eine Aufforderung zur Überweisung erhalten. Bitte geben Sie die geforderten 
Daten (Verwendungszweck, Name des Kindes etc.) genau an, da jede ungenaue Angabe 
einen unverhältnismäßigen Verwaltungsaufwand nach sich zieht.  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

8.2. Sprachbegleitung 

In der 5. bis 12. Jahrgangsstufe wird auch in diesem Jahr das Projekt 
„Sprachbegleitung“ durchgeführt und von OStRin Janine Körner koordiniert.  

Beim Projekt „Sprachbegleitung“ werden Schülerinnen und Schüler gefördert, die 
zuhause eine andere Sprache als Deutsch sprechen.  

Das Projekt reagiert auf die Tatsache, dass viele Schülerinnen und Schüler mit 
Migrationshintergrund die Grundschulen mit einer gymnasialen Empfehlung verlassen 
und gute alltagssprachliche Kenntnisse haben, das Gymnasium im Durchschnitt aber 
ggf. nicht mit demselben Erfolg wie Schüler mit der Muttersprache Deutsch 
absolvieren. Näheres können Sie auf unserer Homepage nachlesen. 

In den Klassenkonferenzen des vergangenen Schuljahres wurde besprochen, welche 
Schülerinnen und Schüler sich im sprachlichen Bereich verbessern sollten. Die Eltern 
dieser Kinder werden angeschrieben; die Termine für die Zusatzstunden werden dabei 
verbindlich mitgeteilt. 

Wenn Sie unabhängig davon wünschen, dass Ihr Kind die zusätzlichen Stunden der 
„Sprachbegleitung“ besucht, dürfen Sie es gerne dafür anmelden über 
janine.koerner@gymnasium-neutraubling.de. 

8.3. Geordnetes Schulleben 

Ein angemessener Umgang (und auch Umgangston) ist Grundvoraussetzung für das 
funktionierende Zusammenleben einer jeden Gemeinschaft. Dies gilt besonders für 
eine Schule wie unsere, an der so viele Menschen täglich miteinander zu tun haben, 
weshalb wir uns auch in unserer Schulvereinbarung zu einem wertschätzenden 
Umgang miteinander verpflichten.  

Sollte dies einmal in gravierenderer Weise nicht funktionieren und eine Lehrkraft sich 
gezwungen sehen, die Einhaltung der Disziplin nachdrücklich einzufordern, so 
unterscheiden wir schulisch grundsätzlich zwischen pädagogischen und 
disziplinarischen Maßnahmen (vgl. Art. 86 BayEUG). 

https://www.gymnasium-neutraubling.de/index.php/schulprofil/sprachbegleitung
mailto:janine.koerner@gymnasium-neutraubling.de
https://www.gymnasium-neutraubling.de/pdf/schulleben/Schulvereinbarung.pdf
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Zu den pädagogischen Maßnahmen gehören u.a. die Hinweise, die von Lehrkräften 
ausgestellt werden, um Sie als Eltern z. B. auf eine unzureichende Hausaufgaben-
disziplin oder Arbeitshaltung Ihres Kindes aufmerksam zu machen. Eine 
verpflichtende Nacharbeit am Nachmittag kann angeordnet werden, um den 
Schülerinnen und Schülern Gelegenheit zu geben, versäumten Stoff nachzuholen.  

Die disziplinarischen Maßnahmen beginnen mit dem schriftlichen Verweis, der von 
einer Lehrkraft bei Verstößen gegen die Haus- oder Schulordnung erteilt werden kann. 
Der Verschärfte Verweis („Direktoratsverweis“) wird bei schwerwiegenden oder 
wiederholten Verstößen gegen die Schulordnung oder die Hausordnung nach 
Anhörung des betroffenen Schülers bzw. der betroffenen Schülerin durch die 
Schulleitung gegeben. Weitere Maßnahmen sind möglich.  

Die Mitteilungen über die erteilten Maßnahmen sind nach Kenntnisnahme durch einen 
Erziehungsberechtigten unterschrieben und ansonsten unverändert zurückzugeben. 
Auch die Eltern bereits volljähriger Schülerinnen und Schüler werden ggf. von uns über 
Ordnungs- und Erziehungsmaßnahmen unterrichtet.  

Bitte bedenken Sie, dass Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen der gemeinsamen 
Erziehung der Kinder und Jugendlichen durch das Elternhaus und die Schule dienen 
und dass von unserer Seite größtes Interesse an einer gemeinsamen Haltung und Linie 
in der Erziehung besteht.  

Sollte von Ihrer Seite bezüglich einer Maßnahme Klärungsbedarf aufkommen, nehmen 
Sie bitte zunächst in der entsprechenden Sprechstunde Kontakt mit der Lehrkraft auf, 
die die Ordnungs- oder Erziehungsmaßnahme ausgesprochen hat.  

Die Schulleitung steht Ihnen anschließend selbstverständlich für ein Gespräch zur 
Verfügung. Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin über das Sekretariat I. 

8.4. Benutzung von Mobiltelefonen 

Nach immer noch gültiger Rechtslage müssen Mobilfunktelefone und sonstige digitale 
Speichermedien, die nicht zu Unterrichtszwecken verwendet werden, im Schulge-
bäude und auf dem gesamten Schulgelände ausgeschaltet sein.  

Diese strenge Regelung wurde im Schuljahr 2022/23 von der Schulfamilie freier 
gestaltet. Alle Details hierzu finden Sie im Eltern-Portal und auf unserer Homepage. 

8.5. Leistungsnachweise 

Die Gymnasiale Schulordnung (GSO) sieht höchstens zwei Große Leistungsnachweise 
(in der Regel Schulaufgaben) pro Kalenderwoche vor. Nach Beschluss der 
Lehrerkonferenz werden in den Jahrgangsstufen 5 bis 11 an Tagen mit Großen 
Leistungsnachweisen keine schriftlichen Kleinen Leistungsnachweise (Stegreifauf-
gaben, Kurzarbeiten, angekündigte Kleine Leistungsnachweise) gefordert.  

Der Stoff bei Stegreifaufgaben kann sich über die vorausgegangenen zwei 
Unterrichtsstunden sowie „grundlegende Ergebnisse und Inhalte des bisherigen 
Kompetenzaufbaus“ bzw. Grundwissen erstrecken. Pro Unterrichtstag sollen in den 
Jahrgangsstufen 5 mit 10 nicht mehr als zwei Stegreifaufgaben gehalten werden.  

Kleine schriftliche Leistungsnachweise können z.B. auch fachliche Leistungstests, 
angesagte kleine Leistungsnachweise mit einer Dauer von max. 30 Minuten, 
Testprotokolle oder Praktikums- oder Projektberichte sein.   

 

https://www.gymnasium-neutraubling.de/pdf/schulleben/Hausordnung.pdf
https://www.gymnasium-neutraubling.de/pdf/eltern/formulare/Belehrung_Handy.pdf
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Alle Details zum Thema Leistungserhebungen können Sie in unserem 
Leistungserhebungskonzept auf unserer Homepage nachlesen. 

Schulaufgaben, Kurzarbeiten, Stegreifaufgaben und Leistungstests werden den 
Schülern zur Kenntnisnahme durch die Erziehungsberechtigten mit nach Hause 
gegeben. Leistungsnachweise sind binnen einer Woche unverändert an die Schule 
zurückzugeben.  

Sie dürfen allenfalls unterschrieben werden als Ausdruck der Kenntnisnahme. Eine 
spätere Einsichtnahme in Prüfungsunterlagen ist nur in der Schule nach vorheriger 
Terminabsprache möglich. 

8.6. Zentrale Nachholtermine für Leistungsnachweise 

In den vergangenen Jahren hat die Anzahl der Leistungsnachweise, die nachgeholt 
werden müssen, massiv zugenommen. Dadurch versäumten die betroffenen 
Schülerinnen und Schüler häufig Fachunterricht am Vormittag und zusätzlich wird der 
Unterrichtsbetrieb gestört. Deshalb gibt es seit dem Schuljahr 2023/24 zentrale 
Nachschreibetermine für Leistungsnachweise am Freitagnachmittag. 

8.7. Freiwilliges Wiederholen 

Sie können bis maximal 14 Tage nach Ende des ersten Schulhalbjahres formlos das 
freiwillige Wiederholen Ihres Kindes beantragen. Bitte nehmen Sie vor dieser 
schwerwiegenden Entscheidung, die zwar nicht als Wiederholung zählt, aber sehr wohl 
Auswirkungen auf die Höchstausbildungsdauer hat, unbedingt Kontakt mit den 
betreffenden Lehrkräften, dem Beratungslehrer (OStR Peter Richter) oder ggf. auch 
mit unserem Schulpsychologen (OStR Christian Steiner) auf.  

Ein Gespräch mit der Schulleitung wird empfohlen. 

8.8. Unterrichtsausfall und Vertretungsstunden 

Die Vermeidung von Unterrichtsausfall ist für uns sehr wichtig. In der Kernzeit, also von 
der 1. bis zur 6. Stunde, vertreten wir alle Stunden, sofern freie Lehrkräfte zur 
Verfügung stehen. Für die 1. und die 6. Stunde gibt es ein Präsenzsystem, damit ggf. 
ausreichend Lehrkräfte eingesetzt werden können.  

Natürlich versuchen wir, bevorzugt Lehrkräfte der Klasse einzusetzen bzw. Lehrkräfte, 
die das ausfallende Fach unterrichten. Leider ist dies aber aus organisatorischen 
Gründen nicht immer möglich.  

Im Lehrerzimmer steht für die Vertretungsstunden eine Sammlung pädagogisch 
wertvoller Spiele zur Verfügung, die sich gut zu Lernzwecken einsetzen lassen.   

Ab der 10. Jahrgangsstufe nutzen wir die Vertretungsstunden auch für Eigenarbeit im 
Rahmen des SVU, des „Selbstverantwortlichen Unterrichts“. Den Schülerinnen und 
Schülern wird auf dem Vertretungsplan dafür „Studierzeit“ angezeigt.   

Damit wollen wir die älteren Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe bereits auf die 
Anforderungen der Oberstufe vorbereiten und zu einem sinnvollen und 
eigenverantwortlichen Zeitmanagement hinführen.  

Auch wenn der „gefühlte“ Unterrichtsausfall manchmal höher zu sein scheint, weist das 
Gymnasium Neutraubling eine niedrige Quote auf. 

 

https://www.gymnasium-neutraubling.de/pdf/schulprofil/Konzept_Leistungserhebungen.pdf
https://www.gymnasium-neutraubling.de/pdf/schulprofil/Konzept_Leistungserhebungen.pdf
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8.9. Hausaufgabenkonzept 

Das Führen eines Hausaufgabenheftes in den Jahrgangsstufen 5 mit 10 ist Pflicht. 
Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 8, die mit einem eigenen Tablet oder 
Laptop als Heftersatz arbeiten, führen ein digitales Hausaufgabenheft (eigener 
Abschnitt im Notizbuch). 

Seit vergangenem Schuljahr haben wir auch ein schuleigenes Hausaufgabenheft, das 
die SMV verkauft und das von den Freunden des Gymnasiums Neutraubling für die neue  
5. Jahrgangsstufe gesponsert wird. Vielen Dank hierfür! 

Es gibt keine schriftlichen Hausaufgaben, wenn bei Nachmittagsunterricht dasselbe 
Fach am nächsten Tag wieder auf dem Stundenplan steht.  

In diesem Fall werden nur maßvolle mündliche Hausaufgaben (z. B. in den Fremd-
sprachen das Lernen von zehn bis 15 neuen Vokabeln) erteilt.  

8.10. Erkrankungen und Unterrichtsbefreiungen 

Sie müssen Ihr Kind bereits am ersten Krankheitstag bis spätestens 08:00 Uhr 
krankmelden. Bitte nutzen Sie hierzu ausschließlich das Eltern-Portal. Die digitale 
Meldung gilt dann als schriftliche Entschuldigung, da der Zugang Passwort-geschützt 
ist. Geben Sie das Passwort NICHT an Ihre Kinder weiter!  

Wenn Sie sich unter https://neutragym.eltern-portal.org/ einloggen und die 
Entschuldigung vornehmen, müssen Sie keine separate schriftliche Entschuldigung 
mehr abgeben. Sie unterstützen uns damit sehr, da wir so viel schneller die fehlenden 
Schülerinnen und Schüler mit den eingegangenen Entschuldigungen abgleichen 
können. 

In Ausnahmefällen können Sie Ihre Kinder weiterhin telefonisch unter 09401/5225-10 
(Anrufbeantworter) mit Nennung des Namens und der Klasse entschuldigen. Sie 
müssen dann aber im Laufe des Tages die digitale Meldung (s.o.) nachholen. 

Falls am Tage der Erkrankung ein angekündigter Leistungsnachweis (Schulaufgabe, 
Kurzarbeit, schriftlicher Kleiner Leistungsnachweis, Leistungstest, Referat oder 
Präsentation) stattfindet, muss die Schule unbedingt darauf hingewiesen werden. Bei 
unentschuldigtem Versäumen einer Schulaufgabe oder eines anderen angekündigten 
Leistungsnachweises kann die Arbeit mit 0 Punkten bzw. der Note 6 bewertet werden. 
Auch im Falle eines entschuldigten Fernbleibens ist nach Aufforderung innerhalb von 
zehn Tagen ein ärztliches Attest vorzulegen!  

Wird eine schriftliche oder mündliche Prüfung trotz Krankheit angetreten, muss sie in 
der Regel auch abgelegt werden. 

Bei einer Erkrankung an Wandertagen oder Tagen, an denen andere schulische 
Veranstaltungen stattfinden, wie z.B. Exkursionen, Sportfeste etc., muss in allen 
Jahrgangsstufen ein ärztliches Attest vorgelegt werden. Leider mussten wir 
feststellen, dass gerade an solchen Tagen unverhältnismäßig viele Krankmeldungen 
erfolgen. Kosten, die bei einem geplanten Ausflug z.B. für die Busfahrt anfallen, 
müssen Sie im Allgemeinen auch im Falle einer Erkrankung oder eines Rücktritts Ihres 
Kindes tragen. 

Bei Schülerinnen und Schülern, bei denen Zweifel an der Art und Häufigkeit der 
Erkrankung bestehen, kann die Schule eine generelle Attestpflicht verhängen.  
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Bei gesundheitlichen, psychischen oder familiären Problemen Ihres Kindes bitten wir 
um rechtzeitige Benachrichtigung der Schule, um solche Erkenntnisse ggf. bei der 
Leistungsmessung oder beim Festsetzen von Zeugnisnoten berücksichtigen zu 
können. 

Nur in dringenden Ausnahmefällen (z.B. unaufschiebbare Arztbesuche am Vormittag) 
kann eine Beurlaubung gewährt werden. Voraussetzung ist ein rechtzeitig erfolgter 
Antrag über das Eltern-Portal (mindestens eine Woche vor dem Termin). Auch die 
Genehmigung erfolgt digital über die Schulleitung; die Vorlage eines Ausdrucks ist in 
diesem Falle nicht notwendig. 

Wir bitten aber dringend darum, Arzttermine außerhalb der Unterrichtszeit zu legen. 

Sollten Sie unser Eltern-Portal, über das auch die aktuellen Informationen versendet 
werden, noch nicht nutzen und Interesse daran haben, wenden Sie sich bitte an StDin 
Dr. Bianca Preis unter bianca.preis@gymnasium-neutraubling.de.  

Die 5. Klassen erhalten den Zugang automatisch. 

8.11. Sprechstundenregelung 

Bitte melden Sie Ihren Sprechstundenwunsch über das Eltern-Portal oder auf einem 
Anmeldezettel über Ihr Kind bei der entsprechenden Lehrkraft an, damit sich diese auf 
das Gespräch vorbereiten kann.  

Ein Exemplar des Anmeldezettels finden Sie nach der Veröffentlichung der 
Sprechstundenliste als Download auf unserer Homepage. Falls Sie den Anmeldezettel 
verwenden, sollten Sie auch eine Rufnummer angeben, unter der die Lehrkraft Sie 
erreichen kann, falls sie verhindert ist.  

Die aktuelle Sprechstundenliste finden Sie im Eltern-Portal. 

8.12. Öffnungszeiten des Sekretariats 

Das Sekretariat ist von Montag bis Donnerstag von 07:30 bis 16:20 Uhr und am Freitag 
von 07:30 bis 13:30 Uhr besetzt. Da der Anrufbeantworter bis 08:00 Uhr geschaltet ist, 
sind die Verwaltungsangestellten erst ab diesem Zeitpunkt persönlich telefonisch 
erreichbar.  

8.13. Schulbusfahrkarten und Fahrräder 

Halten Sie Ihr Kind bitte unbedingt dazu an, auf seine Busfahrkarte zu achten. Wenn es 
dennoch zu einem Verlust kommt, muss dies sofort im Sekretariat II gemeldet werden.  

Bitte überprüfen Sie regelmäßig die Verkehrstüchtigkeit der Fahrräder Ihrer Kinder. 
Insbesondere die Bremsen und die Beleuchtung sollten gut funktionieren und letztere 
am Morgen eingeschaltet sein. Wir empfehlen dringend die Verwendung von 
Reflektoren an der Kleidung bzw. an der Schultasche sowie das Tragen eines Helmes. 

Fahrräder und Roller müssen auf den Gehwegen – auch zwischen den Gebäudeteilen – 
geschoben werden.  

 

 

 

 

mailto:bianca.preis@gymnasium-neutraubling.de
https://www.gymnasium-neutraubling.de/index.php/eltern/formulare
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8.14. Mittagsverpflegung und Bestellsystem 

Auch in diesem Schuljahr ist die Firma Brunner Betreiber unserer Mensa und unseres 
Pausenverkaufs.  

Für den Mensabetrieb wird das Abrechnungssystem MensaMax eingesetzt. Genauere 
Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage.  

8.15. Soziales Lernen, Methodentraining, Drogenprävention 

In allen Klassen der 5. und 6. Jahrgangsstufe wird unser Programm „Erwachsen 
werden“ durchgeführt. Dessen Unterrichtseinheiten fördern die Entwicklung eines 
gesunden Selbstvertrauens und erleichtern unseren Schülerinnen und Schülern das 
Zusammenleben in der Klassengemeinschaft.  

Die Gruppe der Streitschlichter besteht aus Schülerinnen und Schülern der 8. bis 12. 
Jahrgangsstufe. Die Sprechstunden der Streitschlichter entnehmen Sie bitte der 
Homepage der Schule 

StRin Dr. Klara Szlezák, unsere Beauftragte für Suchtprävention, plant wieder eine 
ganze Reihe von Veranstaltungen für die Mittelstufe. Sie ist gleichermaßen 
Ansprechpartnerin für die Schülerinnen und Schüler wie für Sie als Eltern. Bitte zögern 
Sie nicht, bei Fragen oder (erhöhtem) Informationsbedarf mit Frau Dr. Szlezák Kontakt 
aufzunehmen. Weitere Hilfsangebote finden Sie auf unserer Homepage. 

8.16. Klassenelternsprecher und Elternbeirat 

In den Jahrgangsstufen 5 bis 10 werden in Absprache mit dem Elternbeirat in den 
Klassenelternversammlungen jeweils zwei Klassenelternsprecher/innen gewählt. Es 
wäre schön, wenn Sie sich für diese Aufgabe zur Verfügung stellen würden. 

Nähere Informationen zu den Aufgaben der Klassenelternsprecher/innen und zur 
Tätigkeit des Elternbeirats erhalten Sie über die Homepage der Schule („Eltern“) und 
unsere Elternbeiratsvorsitzende Marion Strutz.  

8.17. Wintersportwochen der 6. Jahrgangsstufe 

Im Januar und März 2025 finden die Wintersportwochen für die 6. Jahrgangsstufe in 
Hüttau (Eben im Pongau, Österreich) statt. Die 1. Gruppe (Klassen 6d, 6f, 6g) fährt vom 
27.01. bis 31.01.2025, die zweite Gruppe (6a, 6b, 6c, 6e) fährt vom 10.03. bis 14.03.2025. 
Genauere Informationen zu den Wintersportwochen erhalten die Eltern der  
6. Jahrgangsstufe am Elterninformationsabend (22.10.2024) und zusätzlich in einem 
gesonderten Schreiben der Fachschaft Sport.  

8.18. Lernmittelfreie Bücherei 

Jedes Schuljahr kommt es auf Grund verlorener oder beschädigter Schulbücher zu 
Problemen. Bitte achten Sie darauf, dass alle Bücher eingebunden und mit Namen 
versehen sind. Beschädigungen oder Verluste müssen am Schuljahresende von 
Ihnen bezahlt werden. Damit mögliche Vorschäden Ihrem Kind nicht angelastet 
werden, besteht die Möglichkeit, diese durch eine Lehrkraft gleich zu Beginn des 
Schuljahres im Buch vermerken zu lassen. Bei Unklarheiten kann sich Ihr Kind auch in 
der lehrmittelfreien Bücherei an OStR Andreas Leipert bzw. StR Stefan Schinabeck 
wenden. 

 

https://www.gymnasium-neutraubling.de/index.php/schulleben/mittagessen
https://www.gymnasium-neutraubling.de/index.php/schueler/streitschlichter
https://www.gymnasium-neutraubling.de/index.php/eltern/suchtpraevention
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9. Musikalisches Leben  

Wir laden Sie bereits jetzt ganz herzlich zu unserem diesjährigen Adventskonzert am 
Dienstag, 17.12.2024, 19:00 Uhr, in St. Michael in Neutraubling, ein. Unsere Chöre, 
Instrumentalensembles und Solisten werden singen und musizieren und Sie auf 
dieWeihnachtszeit einstimmen. 

Die Vokalensembles (Unterstufenchor 5-7 / Mittelstufenchor 8-10 / Oberstufenchor 11-
13 / RMP) und Instrumentalensembles (Kammermusikensemble / Orchester / Jazz-
Band) freuen sich immer über neue Mitglieder. Alle, die gerne singen bzw. auf ihrem 
Streich-, Holz- und Blechblasinstrument bereits gute Vorkenntnisse haben, sind 
herzlich eingeladen. Bassisten und Gitarristen sind gerne willkommen. 

Es besteht auch die Möglichkeit des Erlernens von Streich-, Holz- und Blechblasinstru-
menten. Die Musiklehrkräfte geben darüber gerne nähere Auskunft. 

Instrumente sind vorhanden und können gegen eine geringe Gebühr ausgeliehen 
werden. 

10. Ferienordnung im Schuljahr 2024/25 

In diesem Schuljahr gelten folgende Ferientermine (der Einfachheit halber einschließ-
lich der Wochenenden und Feiertage):  

Herbst  26. Oktober bis 03. November 2024 

Weihnachten  21. Dezember 2024 bis 06. Januar 2025 

Frühjahr  01. bis 09. März 2025 

Ostern  12. bis 27. April 2025 

Pfingsten  07. Juni bis 22. Juni 2025 

Sommer  01. August bis 15. September 2025 

11. Wichtige Termine 

 

Mi., 25.09.2024, 08:45 Uhr Jahrgangsstufentest Deutsch 6,  
Mathematik 8, Englisch 10 

Mi., 25.09. und Do. 
26.09.2024, 19:00 Uhr 

Unterstufentheater "Tana und der 
Trauervogel" in der TH 4 

Fr., 27.09.2024, 08:45 Uhr Jahrgangsstufentest Deutsch 8,  
Mathematik 10, Englisch 7 

Mi., 02.10.2024 Pädagogische Klassenkonferenzen 
Unterrichtsschluss um 13:00 Uhr; OGS findet 
statt 

Do., 03.10.2024 Tag der Deutschen Einheit (unterrichtsfrei) 
Mo., 07.10.2024, 18:00 Uhr Klassenelternabend Jahrgangsstufe (= JGS) 7 
Mo., 07.10.2024, 19:30 Uhr Klassenelternabend JGS 8 
Mo., 07.10. - Fr., 11.10.2024 Kennlerntage in Lambach der JGS 5 (drei Tage 

pro Klasse) 
 

 



 

15 

 

Fr., 18.10.2024, ab 08:00 Uhr Tag des Handwerks JGS 9 
Di., 22.10.2024, 18:00 Uhr Klassenelternabend JGS 5 
Di., 22.10.2024, 19:30 Uhr Klassenelternabend JGS 6 
Do., 24.10.2024 Personalausflug; Unterrichtsschluss um  

12:15 Uhr; OGS findet statt 
Fr., 25.10.2024 Letzter Schultag vor den Herbstferien; 

Unterrichtsschluss um 13:00 Uhr 
Mo., 04.11. - Di., 05.11.2024 Klassensprecher- / SMV-Seminar 
Mi., 06.11.2024, 18:00 Uhr Klassenelternabend JGS 9 
Mi., 06.11.2024, 19:30 Uhr Klassenelternabend JGS 10 
Mo., 11.11.2024, 18:00 Uhr Klassenelternabend JGS 11 
Di., 19.11.2024, ab 16:00 Uhr Schulforumssitzung 
Mi., 20.11.2024 Buß- und Bettag (schulfrei) 
Fr., 06.12.2024 1. Pädagogischer Zwischenbericht JGS 5 - 11 
Do., 12.12.2024,  
17:00 - 20:00 Uhr 

1. Allgemeiner Elternsprechtag; 
Unterrichtsschluss um 13:00 Uhr;  
OGS findet statt 

Mo., 16.12.2024 2. Lehrerkonferenz; Unterrichtsschluss um 
13:00 Uhr; OGS findet statt 

Di., 17.12.2024, ab 19:00 Uhr Adventskonzert in St. Michael in Neutraubling 
Fr., 20.12.2024 Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien; 

Unterrichtsschluss um 11:15 Uhr; Busse fahren 
im Anschluss 

Do., 09.01.2025, 18:00 Uhr Elternabend zur Zweigwahl (JGS 7) 
Mi., 15.01.2025, 18:00 Uhr Elternabend zur Wahl der 2. Fremdsprache 

(JGS 5) 
Mi., 22.01.2025 Letzter Termin für die Beantragung von 

Zwischenzeugnissen in den JGS 9 bis 11 
(Eltern) 

Mo., 10.02. - Fr., 14.02.2025 Wissenschaftswoche JGS 11 
Mi., 12.02.2025 3. Lehrerkonferenz; Unterrichtsschluss um 

13:00 Uhr; OGS findet statt 
Fr., 14.02.2025 Pädagogischer Zwischenbericht JGS 5 - 11 
Mo., 17.02.2025 Beginn des 2. Schulhalbjahres 
Di., 18.02.2025 Pädagogischer Nachmittag; 

Unterrichtsschluss um 13:00 Uhr; OGS findet 
statt 

Mi., 26.02.2025, 19:00 Uhr Kammerkonzert 
Fr., 28.02.2025  Letzter Schultag vor den Frühjahrsferien; 

Unterrichtsschluss um 13:00 Uhr 
 

 


